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Hagesnerrigkeiten .
Bade«.

* Durlach , 25 . Noo . Wie aus dem
Inseratenteil ersichtlich, findet morgen Sonntag
nachmittag 4 Uhr in der „ Festhalte " ein
Militär - Konzert der Kapelle des Bad . Leib-
Grenadier - Regiments stall ; wir machen auch an
dieser Stelle unsere vcreyrl . Leser auf diesen
Kunstgenuß aufmerksam .

8 Durlach , 25 . Noo . Wie bereits an¬
gekündigt , wird auf Veranlassung des Kauf¬
männischen Vereins E . V . am 2 . Dezember ,
abends Uhr , in der Karlsburg der bekannte
Forschungsreisende vr . Kurt Bo eck aus
Dresden über das Thema „Japan heute
und ehemals " sprechen ; mit dem Vortrag
wird die Vorführung zahlreicher Lichtbilder nach
eigenen photographischen Aufnahmen des Redners
verknüpft sein, lieber die Vorträge des Herrn
vr . Bocck äußern sich u . a . Londoner Zeitungen
wie folgt : „Der in ganz Deutschland bestens
bekannte Asien - Reisende vr . Kurt Bo ck aus
Dresden erfüllte durch seinen in der Lordship
Lane Hall gehaltenen Vortrag alle Hoffnungen ,die der Deutsche Verein Forest Hill mit seiner
Einladung diefis gefeierten Redners verknüpft
hatte . Die gesamte deutsche Presse ist darüber
einig , daß nur wenig Rivalen vr . Boccks be¬
fähigt find , einem von der Tagesberufs¬
arbeit abgespanntenPublikum wissens¬
werte Forschungsergebnisse in gleich
fesselnder , durch kernigen Humor ge¬
würzter Form zu übermitteln ; unübcr -
treiflich ichöne Lichtbilder erläutern das meister¬
haft gesprochene Wort , und wird vr . Boeck nun¬
mehr auch in London zu den gern gesehenen
Spendern geistiger Freuden gezählt werden ."
Es dürfte hiernach jedermann zu empfehlen sein,
sich den vielversprechenden Vortrag , der für
Damen wie Herren gleich interessant ist , nicht
entgehen zu lassen ; wegen des Näheren ver¬
weisen wir au ; die Bekanntmachung im In¬
seratenteil .

* Dur lach , 25 . Nov . Infolge Explosion
einer Petroleumlampe erlitt gestern abend

Ileuilletorr . 2)

Schach dem Könige .
Historische Novelle von Carl Lass au .

(Fortsetzung .)

Einige Stunden später waren die Treppendes von Boylenschen Hauses mit Teppichen be¬
legt und mit hohen Gewächsen aus dem Garten¬
hause besetzt, während die oberen Gemächer eben¬
falls festlich erhellt und geschmückt waren . Der
alte Herr ging , auf den Arm seiner Tochter
gestützt, durch das Haus und inspizierte die ge¬
troffenen Vorrichtungen .

„Der Matthias Koppel ist doch eine Perle
von einem Diener , Elise ! " meinte der alte Herr .
„Wenn ich einmal nicht mehr bin , behalte ihn
ja bei Dir !"

„Pfui , Papa ! Du weißt , daß ich davon
nichts hören mag, " entgegnete Elise von Bohlen
und schmiegte sich an den alten Herrn an , der
bedenklich den Kopf wiegte.

Und jetzt kamen schon die ersten Gäste , unter
Lenen sich ein hochgewachsener, überaus schöner
Husarenleutnant mit dunklem Haar und dunklen
Augen befand , dem das schwarze Schnurrbärtchen
nicht übel stand , während ihm die rote Uniform
mit den engen ungarischen Beinkleidern und

— Tageblatt . —
Samstag dm 25 . Rädernder Gt«rSS»n«SgebShrr
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die Ehefrau des Gärtners Jakob Bechrold jg.
schwere Brandwunden .

— Erdbeben . Der Seismograph der Erd¬
bebenstation in Durlach , welcher seit dem
16 . d . M . in Tätigkeit ist , hat in der Nacht
vom 17 . zum 18 . , bald nach 1 Uhr Mittel¬
europäische Zeit , ein weit entferntes Erdbeben
(über 1000 Kilometer ) , das auch in Güttingen
und München beobachtet wurde , angezeigt . Be¬
reits am 17 . , gleich nach mittag , zeigten sich
kleinere Bewegungen des Ost Westpendels .

Mühlbach , 22 . Nov . Glücklicher Ge¬
winner . Herr Hauptlehrer Lang hier hät in
der Freiburger Dombaulotterie 5000 Mk . ge¬
wonnen , nachdem ihm an gleicher Stelle vor
mehreren Jahren 5000 Mk . zugesallen waren .

-st Sinsheim , 24 . Nov . In Babstadt
wurde der Ablöser Heinrich Hofacker
beim Ueberschretten der Geleise vom Zuge er¬
faßt und getötet .

'
s
- Mannheim , 25 . Nov . Im Hafen¬

geb iet brach gestern abend 210 Uhr Groß -
fcuer aus . Das jenseits des Verbindungs¬
kanals gelegene Holzlager der Firma Luschka
L Wagemann war in Brand gerattti . Der
Feuerschein war so mächtig , daß man in Lud -
wigshafen glaubte , der ganze Mannheimer Hafen
stehe in Flammen . Außer der Berufsseuerwehr
waren die Freiwillige Feuerwehr , die Bahnhofs -
feuerwehren und 2 Schiffs - Dampfspritzen tätig .
Ein großer Teil des Lagers und das Bureau¬
gebäude fiel dem Flammenmeer zum Opfer .
Wohl 20 000 Menschen hatten sich angesammelt .
Die Ursache des Brandes ist noch unbekannt .
Der Schaden ist sehr groß .

-j- Mosbach , 24 . Nov . Wie die „Bad .
Presse " von hier berichtet , mußten infolge
starken Auftretens der Masern die hie¬
sigen Kinderschulen geschlossen werden .

-st Gernsbach . 24 . Nov . In Loffenau
ist der S5 Jahre alte verwitwete Steinhauer
Ludwig Bender von Staufenberg , Vater von
2 Kindern , im Gasthaus zur Krone die Treppe
hcrabgestürzt . Er erlitt so schwere Verletzungen ,
daß der Tod nach wenigen Stunden eintrat .

-s- Aus Baden , 24 . Nov . In Pfullen -
dorf ist wie auch anderwärts ein langsames
Stiefeln wie angegossen saß . Er bemächtigte
sich sogleich des Fräuleins , welches er durch
seine interessante Unterhaltung derartig zu fesseln
wußte , daß es fast in derselben aufging . Nim ,
ein jeder wußte es ja , baß Leopold von Strachnitz
die schöne Elise von Bohlen verehrte , und daß
sie ebenso ihn nicht ungern sah , wie auch der
alte General selbst sein Auge wohlgefällig auf
dem tüchtigen jungen Mann ruhen ließ . Schade
nur , dem jungen Leutnant ging außer dem
adeligen Namen auch jenes höhere Ansehen ab ,
das ein größerer Güterbesttz verleiht . Freilich ,
der alte Bohlen hätte nicht ungern gesehen, daß
Elise den Baron von Warkotsch , der ihr eine
Zeit lang sehr merklich den Hof machte , zum
Gemahl gewählt hätte , aber zwingen wollte er
sein einziges Kind nicht, zumal der junge Strachnitz
es ihm auch angetan hatte .

„ Ich erkannte Sie gleich, Leopold, " neckte
ihn jetzt das junge Mädchen , „nur einer kann
sein Pferd so — quälen !"

Er lachte.
„ Und nur für eine hatte ich mich so ge¬

schmückt ! Und diese nennt die schönsten Reiter -
küoste — Tierquälerei ! "

Sie lachte ebenfalls , und was sie ihm daun
zufiüsterte , ging im Geräusche der unterdes be¬
deutend angewachsenen Gesellschaft verloren .

Die Gäste verteilten sich indessen in den ver - '

Sinken der Viehpreise zu konstatieren .
Aus dem letzten dortigen Viehmarkte gingen die
Preise für Großvieh und namentlich Schlacht¬
vieh zurück. Dagegen sind die Preise für Ferkel
gestiegen.

-s Konstanz , 24 - Nov . Der weitbekannte
Oberbriefträger Anton Weltin ist ge¬
storben . Derselbe machte den Feldzug 1870/71
mit und wurde bei Dijon durch einen Schuß
in den Oberarm schwer verwundet . Noch jetzt
machten sich die Folgen bemerkbar . Trotzdem
versah Velten mit seltener Gewissenhaftigkeit
seinen Dienst .

Deutsches Reich.
Berlin , 24 . Nov . Lina Morgenstern ,

die bekannte Vorkämpfenn für Fraueninterefsen
und Gründerin vieler gemeinnütziger Vereine ,
begebt morgen ihren 75 . Geburtstag .

Hamburg , 24 . Nov . Die Verhaftung
des Reichstagsabgeordneten Krösell , die in
Hamburg erfolgt sein sollte , wird offiziell
dementiert ; es handele sich um ein Versehen
der Polizei .

Kiel , 22 . Nov . Die Taucher , die unablässig
am Wrack des gesunkenen Torpedo¬
boots 8 126 tätig sind, haben durch die Bull¬
augen gesehen , daß im Vorderschiff Tote in
den Hängematten liegen . Sie sind , an¬
scheinend ohne zu erwachen , durch eindringende
Dämpfe oder einstürzendes Wasser im Schlafe
erstickt . Am Dienstag nachmittag gelang es ,
die fünfte Leiche aufzufinden . Es war der Tor¬
pedomatrose Gebhardt aus Laucha im Kreise
Querfmth . Wie jetzt feststeht , sind insgesamt
26 Mann gerettet ; das Boot führte über 60
Mann Besatzung . Davon waren zwei in die
Heimat beurlaubt , zwei lagen im Lazarett ; am
Mittag des Unglückstags wurde ein Matrose ,weil er erkrankt war , an Land befördert . Die
Kommandobrücke brach bei dem Zusammenstoß
nieder und schleuderte die auf ihr stehenden
Offiziere ins Meer . Oberleutnant z. S . Einbeck
und der Bursche des Kapilänlmtnants Stölzel
erfaßten den Mast des Boots und hielten sich
daran fest . Langsam ging der Mast in die Tiefe .
Bevor er verschwand , erschien ein Kutter und
rettete beide.

schiedenen Zimmern ; die älteren Herren spielten
ihr L' Hombre ( ein Kartenspiel ) , die junge
Welt schwatzte und lachte, bis sich der Wunsch
nach einem Liede regte , um welches Elise , welche
über eine ungewöhnlich schöne Stimme und eine
glänzende Fertigkeit auf dem Klaviere zu ver¬
fügen hatte , gebeten wurde . Strachnitz geleitete
sie also an das Piano und wendete die Noten
um , während das Fräulein , rosig angehaucht ,mit wunderbarer Stimme sang ;

„ Ihr Blümlein an des Baches Rand ,
Euch ist der Name längst bekannt ;
Ihr plaudert es gewiß nicht aus .
Wie oft ich schleiche um ihr Haus ,
Um ihren Schatten nur zu seh' n.
In ihrer Nähe nur zu steh ' n .

Ihr Lüfte , die ihr droben zieht ,
Tragt still ihr zu mein Klagelied ,
Daß uns die kalte Welt so trennt .
Die selten wahre Liebe kennt .
Ich folg ' ihr wie ihr Schatten nach ,
Bis ich sie einmal sprechen mag .

Ihr Sterne hoch am Himmelszelt ,
Du sonnenhell bestrahltes Feld ,
Ihr habt mich hocherfreut geschaut ,
Als ihre Lieb ' sic mir vertraut .
Si » ist mein Trost , mein Glück , mein Stern ,
Drum folg '

ich ihren Spuren gern . "

Rauschender Beifall wurde der Sängerin
zuteil , die noch das Lied „vom Schwan " und
die schönen Strophen von „ den beiden KönigS -
kindern " »ortragen mußte , dann aber glücklich



* Essen , 25 . Nov . Die Stadtver¬
ordneten bewilligten zur silbernen Hochzeit
des Kaiserpaarcs 100000 Mk . für eas
städtische Museum und beschlossen den Beitritt
zum Städtetag .

Frankreich .
* Paris , 25 . Nov . Der König von

Portugal ist gestern abend nach Crercot ab¬
gereist . Loubet , Rouvier und mehrere Minister
begleiteten ihn zum Bahnhöfe . Der König
ernannte den hiesigen portugiesischen Gesandten
Sonza Roca zum Grasen .

* Paris , 23 . Nov . Nach den jetzt ein-
laufcnden näheren Nachrichten über den Unter¬
gang des Dampfers . Hilda ? an der bre-
tonischen Küste sind im ganzen 128 Menschen
zugrunde gegangen , 6 Personen wurden nach
Erdulden schrecklicher Qualen gerettet . Unter
den Geretteten ist nur ein Engländer , ein 48
Jahre alter Matrose , der den Schrecken sehr
gut überstanden hat .

Paris , 24 . Nov . In der Rue de Martyrs
explodierte eine Gasleitung . Das
Straßenpflaster wurde auf eine Länge von
200 m aufgerifsen . 3 Person «n wurden leicht
verwundet .

Norwegen .
Christian ia , 24 . Nov . Der Storthings -

prästdent Berner erklärte Zeitungkkorre -
spondenten gegenüber , er habe beabsichtigt , vor¬
zuschlagen , daß die Krönung am 17. Mai
1908 stattfinde . Es sei anzunehmen , daß das
englische Königspaar der Krönung beiwohnen
werde .

* Christiania , 25 . Nov . Von König
Haakon ist gestern nachmittag an Staats¬
minister Michelsen folgendes Telegramm ,
datiert aus Horten , eingelaufen : „Bei der An¬
kunft in Norwegen senden die Königin und ich
dem norwegischen Volke unsere herzlichsten
Grüße . Haakon ." Die Königsyacht bleibt in
Horten bis heute früh .

— Nach einer der „ Pol . Korr . " aus Kopen¬
hagen zugehenden Meldung verlautet in unter¬
richteten Kreisen , daß das norwegische
Königspaar die Absicht hege, sobald als
tunlich dem König Oskar in Stockholm einen
Besuch abzustatten , was , wie man hofft , zur
Besänftigung der noch immer stark erregten
öffentlichen Meinung Schwedens beitragen werde .

England .
* London , 24 . Nov . Premierminister

Balfour verließ heute London und bleibt bis
Montag fern , begibt sich aber nicht nach
Sandringham , dem Aufenthaltsort des Königs .
Alle Berichte stimmen darin überein , daß das
Kabinett sich entschlossen hat , nicht zu
demissionieren . Es heißt , der Entschluß
sei hauptsächlich durch die Kenntnis beeinflußt
worden , daß sich die Liberalen weigern würden ,
die Regierung zu übernehmen , bevor das Par -
lament aufgelöst sei. _ _
durch die eintretenden Musikanten abgelöst wurde ,
die zum Tanzen aufspielcn sollten . Leo aber
konnte Elise noch znflüstern :

„ Sie haben himmlisch gesungen , Elise !"

Ein Druck ihrer Hand antwortete .
Und nun begann die junge Welt ihre

Galoppaden und Contretänze , ihre Menuetts
und Quadrillen , die Francaise , und den deutschen
Walzer ; die alten Herren aber saßen , wie ge¬
sagt , beim L'Hpmbre und Piquet , die älteren
Damen beim Ecartee in den Nebenzimmern ,
Matthias Kappel aber , jetzt in eine hübsche
blaue Livree gekleidet - an der Spitze von
mehreren Bedienten , bot links uud rechts Er¬
frischungen , Wein , Kuchen und dergleichen an .

Elise von Bohlen hatte während ihres
Aufenthaltes am Klaviere mehrfach Gelegenheit
gefunden , mit ihrem Leopold ein paar Worte
wechseln zu können ; wenn er ihr die Noten
reichte , so geschah cs nicht ohne einen ungesehenen
geheimen Druck ihrer Fingerspitzen , auch kam
wohl das schönste Lob aus seinem Munde ; jetzt
aber war sie eifrig beim Tanzen , und Leo , der
eben auf eine andere Tänzerin verzichtete, fand
stch eine Weile vereinsamt . Aber da drüben stand
ja auch so ein Einsiedler , ein Mann , der ihm
bekannt vorkam . Er wandte stch langsam nach
jeu ' r Seite deS Zimmers , wo der Fremde stand .

* London , 24 . Nov . Nach der heutigen
Kabineitssitzung gab Lord Von vonderry die
Erklärung ab , daß er nicht zmückgetreten sei .

* London , 24 . Nov . König Haakon
ist zum Ehrenadmiral der britischen
Flotte ernannt worden .

Rutzlsrrd.
* Warschau , 25 . Nov . Hervorragende

Persönlichkeiten erhielten aus Petersburg die
Drahtnachricht , daß Swiatopolsk Mirsky
zum Generalgouverneur in Warschau
ernannt worden fei.

* Kiew . 25 . Nov . Der Truppenkom -
man da nt des Militärbezirks Kiew lehnte es
kategorisch ad , Maßregeln gegen die
Ausständigen zu ergreifen und erklärte ,
er werde nur nach seinem Gewissen
handeln .

Türkei .
* Konstantinopel , 24 . Nov . Die Nach¬

richt , daß nach dem Empfang der Antwort der
Pforte eine Versammlung der Botschafter ßatt -
finde oder stattgefunden habe , ist falsch ; die
geplante Flottendemonstration ge¬
langt zur Durchführung . Ein Zeichen da¬
für , daß die Note nur das Maximum der tür¬
kischen theoretischen Opposition ist und daß das
Mdiz an Nachgiebigkeit denkt und diese vor¬
bereitet , ist der Umstand , daß im gestrigen Mi¬
nisterrat die abgelchnte Finanzreform beraten
wurde .

BerschiederrrS.
München , 23 . Nov . Im „Hofbräuhaus "

fand am Montag ein Kulturkampf statt ,
der mit schwereren Waffen ausgefschten wurde .
Ein älterer Mann fing , wie die „M . N . N .

"

erzählen , ohne alle Veranlassung an , in der
heftigsten Weise über Luther zu schimpfen. Er
nannte Luther einen „ausgestochenen Lumpen ".
Ein jüngerer Tischgenoffe , der seine Zeitung
las . verbal sich dies in aller Ruhe , indem er
erklärte , daß er sich als Protestant durch der¬
artige Urteile verletzt fühlen müsse . Kaum hatte
dies der Lutherfcind vernommen , als er den
Maßkcug erhob und diesen , ehe es die übrigen
Tischgenoffen verhindern konnten , dem ahnungs¬
los dasttzendcn Zeitungsleser derart auf den
Kopf schlug , daß der Krug in Scherben ging
und der Geschlagene blutüberströmt zusammen¬
brach . Empört über diese Roheit setzten die
Gäste den Rohling an die Luft , wobei es diesem
gelang , einen weiteren Krug zu ergreifen , den
er nun einem seiner Hinausbeförderer , einem
Metzger , an den Kopf schlug. Die hcrbeigerufene
Polizei verhaftete den Täter . Der fanatische
Mensch , ein ehemaliger Gärtner , wird die Folgen
seines Tuns zu büßen haben .

— Der neue preußische Handelsmiuister vr .
Delbrück hat sich gut ctngeführt . Seine erste
Verfügung richtet stch gegen das Uebermaß
dureaukratischer Vorschriften , die von

„Entschuldigen Sie , mein Herr , gestatten
Sie , daß ich mich vorstelle : mein Name ist
Leopold von Strachnitz ! "

„ Sehr erfreut ; ich bin der Baron Warkotsch
von Strehlen ! "

„ Sehr angenehm ! "

„Der Herr Leutnant lieben den Tanz wohl
nicht Z "

„Doch , doch ; aber Mangel an Tänze¬
rinnen — ! "

„Ah , bah , da ist eine Menge !"

„Der Geschmack ist verschieden ! "

„Allerdings ! " lachte der Baron , „ und jeder
nach seinem Geschmacke, das heißt die Liebe
ist treu !"

Leopold errötete bis unter die Haarwurzeln .
Um auszuweichen , meinte er :

„Man munkelt von Krieg !"

„Tatsache , Herr Leutnant ! "

„Aber wie ?"

„Der Ausbruch des Krieges steht bevor .
Unser König — dabei würgte er jeden Buch¬
staben sozusagen hervor — soll einem ge¬
heimen Komplott der Höfe von Wien , Dresden
und Petersburg durch den Verrat eines Schreibers
auf die Spur gekommen sein, und in der Be¬
sorgnis , er möge erdrückt werden , planen , über

den Behörden den Privatunternehmern gemacht
werden . Der Erlaß ergeht an den Polizei¬
präsidenten in Berlin und die Regierungs¬
präsidenten .

— Für Fußartillerie , Pioniere , Eisenbahn -
und Telegraphsntruppen ist ein neues Seiten¬
ge wehr 98 unter „S . G . 98/05 " zur Ein - -
sührung gelangt , und zwar für Fußartillerie
und Telegraphcntruppen ohne Sägerückm a»
der Klinge .

— Dieser Tage wußte die „ Wiener Allg .
Ztg ." zu melden , daß Kaiser Nikolaus an
nervösen Anfällen leide . Dem entgegen
erfährt j tzt die „Darmst . Ztg ." von maßgebender
Seite aus Berlin , daß dieser neueste Versuch,
den Zaren als körperlich und geistig gebrochen
hinzustcllen , in den Tatsachen ebenso wenig eine
Stütze finde, wie frühere Ausstreuungen gleichen
Inhalts . Kaiser Nikolaus sei nicht nur körperlich
durchaus wohl , sondern er sei auch geistig voll¬
kommen Herr seiner Entschlüsse . Die Lage
ruhiger und klarer vielleicht als sonst irgend
jemand in Rußland beurteilend , sei der Zar
des festen Mllens , die Reformpläne des Grafe «
Witte durchzuführcn . — Diese Angaben beruhe «,
wie das Blatt hinzufügt , auf den Mitteilungen
einer Persönlichkeit , die selbst den Zaren jüngst
gesprochen hat .

— Zur Vorsicht bei Benützung von
Bleistiften kann nicht genug gemahnt werden .
Namentlich wird die größte Vorsicht beim An¬
spitzer ! der Bleistifte empfohlen , sowie vor der
Anfeuchtung mit der Zunge oder den Lippe »
gewarnt . Als abschreckendeBeispiele seien folgende
Fälle angeführt , wie sie die „Allgem . Deutsche
Lehrer -Zeitung " berichtet . Vor einiger Zeit starb
im Augustahospital in Berlin ein 18 Jahre
alter Kunstschlosser . Er hatte stch beim Anspitzer;
eines Bleistiftes in den Finger geschnitten und
achtete der Wunde , in welche etwas Graphit
geraten war , nicht weiter . Am nächsten Tage
stellte stch eine schmerzliche Entzündung des ver¬
letzten Fingers rin , die Hand , ja der ganze
Arm schwoll bedeutend an . Erst als die Ent¬
zündung auf die linke Brustseite und die Schulter
übergegangen war , wurde ärztliche Hilfe in An¬
spruch genommen — aber leider zu spät . Der
junge Mann mußte an Blutvergiftung sterbe« .
In einem andern Falle konstatierte der Arzt
als Ursache eines langwierigen , chronisch ge¬
wordenen Darmkartarrhs bei einem junge »
Mann die Gewohnheit , den Bleistift vor de «
Gebrauch mit dem Munde anzufcuchten ._

Markt - Bericht .
( - ) Durlach » 25 . Nov . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 148 Läufer -
schweinen und 429 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 148 Läuferschweine und 429 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 — 80 , für das Paar Ferkel¬
schweine 1 » — 38 Gute Ware wurde rasch
und prciswürdig abgesetzt._
seine Gegner einzeln herzufallen . Jedenfalls
wird die Armee auf den Kriegsfuß gebracht ! "

„Wir haben keine Ahnung ."

„ Glaud ' s , mein Lieber ! Ich jedoch habe
einen Vetter bei Hofe in Berlin ; meine Nach¬
richten sind sicher ! "

Leopold brummte etwas Unverständliches in
den Bart und wandte sich dann Elise zu , die
eben voll Grazie ein Menuett beendigt hatte .

„Darf ich Sie um etwas bitten , Leo ?"

„Meiner Treu , wie Sie fragen , Elise ; alles ,
was Sie wollen !"

„Halten Sie stch von dem Manne fern ! "

„ Bon dem Baron Warkotsch ? — Er sagte
mir , daß er ein Freund des Generals sei ! "

„Ja , Papa hat ihn gern von den Jagde »
her ; mir jedoch ist er durchaus unsympathisch !"

„Ganz wie Sie wünschen, Elise ! "

Das Gespräch war zu Ende , denn der Ritt¬
meister seiner Eskadron holte die junge Dame
zur Gavotte ab . Leopold aber sann während
des Tanzes nach, wo er doch den Namen des
Barons nicht auf die ehrenvollste Weise hatte
nennen hören ; zu einem Resultate kam er je¬
doch nicht.

(Fortsetzung folgt .)



ÄMtsverkürrdigrtngsblatt für den Amtsbezirk Dnrlach .
Amtliche Bekanntmachungen .

Die Bolkszählttttg betreffe«- .
Wir bringen hiermit zur Kenntnis der Bewohner der Stadt und

Gemarkung Durlach, daß am
Freitag de« 1 . Dezember d. I ».

eine allgemeine Volkszählung stattfindet , mit welcher die Feststellung
- er bewohnten und unbewohnten Wohngebäude und der anderen zur
Zeit der Zählung bewohnten festen oder beweglichen Baulichkeiten
verbunden wird.

Die Aufnahme erfolgt nach der Verordnung Großh . Ministeriums
des Innern vom 22 . August d . Js . in der Weise , daß in der Zeit
zwischen dem 27 . und 39 . November durch die Zähler von Haus zu
Haus und von Haushaltung zu Haushaltung Zählungslisten ausgeteilt
« erden, welche von den Haushaltungsvorständen am 1 . Dezember vor¬
mittags nach dem Stand der in der Nacht vom 30 . November auf
1 . Dezember im Haushalt befindlichen Personen auszufüllen und am
Nachmittag des 1 . Dezember den Zählern zurückzugeben sind.

Falls bei der Austeilung eine Haushaltung übergangen wird,
hat deren Vorstand Sorge zu tragen , daß ihm eine Haushaltungsliste
nachträglich zugestellt wird.

Die Abgrenzung der Zählbezirke und deren Zuweisung an die
Zähler ist aus nachstehender Tabelle zu ersehen.

Bei der großen Wichtigkeit des Zählungsgeschäfts bittet man
um rechtzeitige und genaueste Ausfüllung der Bogen.

Durlach den 24 . November 1905.
Der Gemeinderat :

Reichardt . Dreikluft .
WeöerfrcHL öev Zähkbezirke.

Oertlichkei Haus Nr. Zähler .

)aupt traße
Hauptstraße
Haupt traße
Hauptstraße
Hauptstraße
Hauptstraße
Karlsruher Allee (mit

Schrotfabrik )
7. Kelterstraße . . . I. 1—16
8. Kelterstraße . . . II. 17—38
» Mittelstraße . . . 1 1—20

10. Kirchftraße . . . I. 1—17
11 . Herrenstraße . . . I . 1—16
12. Herrenstraße . . . II. 17—33
18. Bäderstraße . . . 1— 8

Schwanenstraße . . - I . 1—13
14. Schloßstraße . . . 1 1—11

Leopoldstraße . . . I. 1 — 15
Sophienstraße . . j 1 —16

1k . Baseltorstraße . . I. 1—20
16. Baseltorstraße . . II . 21- 69

(und Breitegaffe)17. Weiherstraße . . . ) 1—14
Gartenstraße . . . / I . 1 - 5

18. Gartenstraße . . . l 6—50
Bismarckstraße . . j I. 1—15

IS. Palmaienstraße . . 1 1 - 15
Bahnhofstraße . . / I. 1 — 420. Amalienstraße . . I. 1—2221 Amalienstraße . . II. 23—3722. Friedrichstraße . . I. 1— 9

23. Friedrichstraße . . ) 10u . 11
Luisenstraße . . . 1 II. 1— 8

24. Wilhelmstraße . . I. 1— 6
25. Wilhelmstraße . . ) 7 - 11

Auerstraße . . . / 11. 1— 326. Auerstraße . . . I. 4—1627. Auerstraße . . . II. 17—7026. Killisfeldstraße . . I. 1— 5
2S. Killisfeldstraße . . II. 6—20

(u . Kantine Falk)
30. Ettlingerstraße . . I . 1—38
31. Ettlingerstraße . . II. 39—77

(mit FischhauS )32. Pfinzstraße . . . I. 1—27
33. Pfinzstraße . . . II . 28—48 »

( und Mühläcker )34. Pfinzstraße . . . III . 49—77
35 Pfinzstraße . . . 78—113

Äaldhornstraße . . IV . 12
36. Seboldstraße . . . I. 1—15

I.
II.

m .
IV.
v.

VI .

1—14
15—28
29—52
53- 66
67—76
77—92

1—11

Gemeinderat Preiß .
Hauptlehrer Rectanus-
Unterlehrer Martin ,
techn. Assistent Schweizer.
Kaufmann Gust . Schüler.

Unterlehrer Meßmer.

Hauptlehrer Braun .
Hauptlehrer Letzelter.
Kaufmann Gettert.
GrundbuchamtsgehilfeKrauß
Stadtgeometer Beinling .
Kaufmann Derrer.

Hauptlehrer Oeß .

Gemeinderat Silber .

Unterlehrer Hundertpfund.
Jakob Klenert .

Oberingenieur a . D . Delisle .

Unterlehrer Lacroix .

Gemeinderat Lichtenauer .
Hauptlehrer Grether.
Unterlehrer Rüdinger.
Waisenrat Kratt .
Waisenrat Geyer .
Aktuar Jung .
Aktuar Eigler.
Altar Reich .
Aktuar Müßte.
Privatier Herm . Püschel.
Ratschreibergehilfe Hutt.

Hauptlehrer Baumann.
Sekretär Kammer.

Gipsermeister Widmann.
Mechaniker Heilmann .

Kaufm . Hermann Meier.
Kaufm . Lud . Henninger .
Kaufm . Gust. Saalbach.

LNK Oertlichkeit . Haus,Nr . Zähler .

37.

38.
39.
40 .
41 .
42 .

43.
44 .
45.

46 .
47.
48
49 .
50 .
51 .
52 .
53.

54.
55 .
56 .

57 .

58 .

59 .

60.

61.

62 .

Seboldstraße
Gerberstraße
Lamm
Lammstraße
Lamms

traße

' II.
I.

II .
I.
I .
I.

II.
I.

II .
III .

1 .

traße
Spitalstraße
Spitalstraße
Zehntstraße
Kronenstraße
Kronenstraße
Schlachthausstraße
Königstraße
Rappenstraße
Adlerstraße
Adlerstraße
Jägerstraße
Jägerstraße
Jägerstraße
Mühlstraße
Blumenstraße
Weingartenerstraße
Weingartenerstraße
Grötzingerstraße
Grötzingerstraße
Friedhofstraße
Moltkestraße .
Werderstraße .
Schillerstraße .
Rittnertstraße
Bergwaldstraße
Lußweg . .
Göthestraße .
Turmbergstraße
Turmberg,Rittnerthof,Tho¬

mashof , Lerchenberg ,
Luisenhof , Lamprechts -
hof, Friedrichstraße bei
Grötzingen,Heldenstraße

Rangierbahnhof mit Mast¬
weide,Hinterlach (Schieß -
stände ) .

Gesamtes Bahngebiet (ein-
schließl . Bahnwarts¬
wohnungenan derFried -
richstraße) . . . .

Kaserne .

1.
II.

III.
I .

I .
II.
I.

! n -

i .

i .

16—33
1—11
1—15

16—32
33—47

1—17
18—27

1— 9
1—10

11 —22
1—29
1— 4
1—25
1—12

13—32
1—12

13—35
36—62

1—18
1— 17
1— 16

17—54
1—29

30—79
1- 4

Kaufm . Gust . Bjerstedt.
Sparkassenlehrl . W . Dürr .
Oberlehrer Meßmer.
Reallehrer Römmele.
Hauptlehrer Kühner.
Gemeinderat Kesselheim.
Zeichner Müller .
Gewerbelehrer Sickinger.

Hauptlehrer Kasper.
Gewerbelehrer Kübele,
techn. Assistent Kern.
Kaufm . Konst. Straub .
Kaufm - Gust . Fehrenbach .
Privatlehrer Oreans .
Kaufm . Ernst Reinheckel.
Stadtkassengeh . Steinmetz.
Hauptlehrer Odel.
Kaufm . Karl Schindel.
Hauptlehrer Gehrig.
Kaufm . E . A. Schmidt.

Amtsg . -Sekretär Frank.

Kanzleiassistent Steinmetz.

Schutzmann Kuppinger.

Polizeisergeant Albert.

Schutzmann Lin « .
Garnisonkommando .

Srknnitmchnlig .
Nachstehende vom Gemeinderat unterm 10 . Oktober d . Js . ge¬

nehmigten und mit Erlaß Großh . Landeskommissärs vom 31 . Oktober
1905 Nr . 7150 für vollziehbar erklärte ortspolizeiliche Vorschrift
bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis.

Durlach den 11 . November 1905 .
Der Grmeirrdrrat :

Reichardt . Dreikluft .

HrtspoliMche Vorschrift
betreffend

die Ergänzung der Bauordnung der Stadt Durlach .
Mit Zustimmung des Gemeinderats werden die HZ 22 und 26

der städt . Bauordnung durch folgende Bestimmungen ergänzt.
Dem H 22 ist als Ziffer 7 folgende Bestimmung anzuschließen :

„ Die durch das Eingraben der Pfosten für Bauzäuneund Gerüststangen entstandenen Löcher sind nach Beendigungder Bauarbeiten ordnungsgemäß zu schließen , widrigenfallsdas hierzu Erforderliche auf Anordnung des Bürgermeister¬amts durch das Stadtbauamt auf Kosten des Bauherrn be¬
wirkt wird.

"

Z 26 soll folgende Zusätze erhalten:
„Das Abwerfen von Steinen , Trägern u. dergl. auf

die Rinnen und Bordsteine ist verboten . Vor Beginn der
Bauarbeiten sind die Bordsteine mit starken Dielen abzudecken .

Zum Schutze öffentlicher Baumpflanzungen gegen Be¬
schädigungen durch die Bauarbeiten rc. sind an den einzelnen
Bäumen widerstandsfähige Umzäunungen anzubringen. Der
von den Umzäunungen eingeschlossene Raum ist von Schutt ,Erde, Kalk u . f. w . freizuhalten. "

Durlach den 10. Oktober 1905 .
Der Bürgermeister :

Reichardt .



Bekanntmachung.
Vom 23 . November d . I . bis auf weiteres ist Referendar Franz

Udry mit der Verwaltung des erledigten Notariats Langensteinbach
betraut .

Karlsruhe den 1 . November 1905 .
Hroßh . Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts:

In Vertretung :

_ Hübsch ._
Die Einsendung von Urkunden des Personenstandes

betreffend.
An die Herren Standesbeamten des Bezirks :

Wir machen die Herren Standesbeamten darauf aufmerksam,
daß nach 8 314 D .W . , wenn ein Ausländer im Inlands stirbt , vom
Standesbeamten unverzüglich dem Gr . Ministerium des Aus¬
wärtigen ein nach 8 79 D .W . zu fertigender Registerauszug durch
Vermittlung des Amtsgerichts vorzulegen ist . Diesen Registerauszügen
muß das Heimatland und der ausländische Wohnort bezw.
Heimatort des Verstorbenen und — sofern dies bekannt — der Bezirk
(Provinz , Kanton ) beigefügt werden , in welchem der letztere gelegen ist.

Bei Unterlassung oder Verzögerung dieser Vorlage müßten wir
unter Umständen strafend einschreiten.

Durlach den 17 . November 1905.
Großh. Amtsgericht:

Gr. badische Staatseisenbahnen .
Die amtliche Güterbestätterei von E . Hauck hier , Blumen¬

straße 1 , Telephon 64 , befördert Eil - und Frachtgüter vom Güter¬
bahnhof nach der Wohnung und der Niederlage des Empfängers oder
umgekehrt gegen Vergütung amtlich festgesetzter Gebühren .

Anmeldekarten , welche von der Reichspost gebührenfrei befördert
we.rden und in die Postbriefkasten unfrankiert eingeworfen werden
können, sind erhältlich bei den Herren :

Joh . Weiler, Weingarterstraße 27.
Karl Schaber, Grötzingerstraße 18.
Zug . Meter, Hauptstraße 16.
Kngo Steinbrunn, Hauptstraße 45 .
Hnstav Aieman «, Hauptstraße 65 .
Joh. Hnckes, Herrenstraße 20.
Karl Uartenöach , Pfinzstraße 42.
Faver Unck, Killisfeldstraße 3

sowie beim Bestätter . Der Bestätter besorgt auch die Versteuerung
von Gütern , Vorlage von Frankaturen und Einzug von Nachnahmen .

Durlach im November 1905 .

_ Kv . SLcrtionsamL ._
ökkanlitiiillchnng.

Die Bürgerausschutzwahlen betreffend .
Nr . 21,380 . Die nach der Verordnung Großh . Ministeriums des

Innern vom 11 . November 1896 zu führenden Register der Gemeinde¬
bürger und stimmberechtigten Einwohner , welche als Grundlage für
die Wählerlisten zu den Gemeindewahlen dienen , sind im Entwurf
neu gefertigt und werden die Wahlberechtigten aufgefordert , sich in
den üblichen Geschäftsstunden von ihrer Aufnahme in dieselben zu
überzeugen .

Wir fügen bei , daß die auf Grund besagter Register aufzustellen¬
den Wählerlisten demnächst noch besonders zur Einsicht aufgelegt werden .

Durlach den 25 . November 1905.
Der Gemeinderal :

Reichardt . Dreikluft .

lim«; Kr Zsmearclineiilern
'

virä xrs .L1:isoIl srbsLId uaek anerkannt ltziebt -
kassliekstor krs-nuöslcLsr LsLrrusblioLs lür
Lerul unä privat .

Oaiuon uut Vorkenntvissen Sesügeo 2ur voll -
stänäiAsn L.«8biläuug 1 — 3 Normte.
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——— Prospekt gratis uns franko. —
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Kohlen , Briketts u
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Anh . Larl Borger Lr.
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Kavroilaplino
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Lolisis Uslvssier
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äer ^ vlLkSL » lOsäbrig
von » nvrreiclitvr düte.

Durlach.

Liegenschafts - Versteigerung .
Montag den 27. November l. I . , nachmittags 3 Uhr ,

versteigert der Unterzeichnete auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8,
im Auftrag der Erben des s Metzgermeisters Karl Leber hier nach¬
stehende, auf Gemarkung Durlach belegene Grundstücke.

Der Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot vorbehaltlicher Genehmigung
der Beteiligten .

Krundstücksbefchreiburrg :
1 .

Lagerbuch Nr . 7675 . 20 a 25 gm Ackerland Gewann „ Im
Hintersgrund "

, es . selbst , as. Zachmann , Christian Witwe , Anschlag
320 Mk.

2 .
Lagerbuch Nr . 7680 . 20 a 25 gm Ackerland Gewann „Im

Hintersgrund "
, es . selbst , as . Fleischmann , Johann . Anschlag 320 Mk.

3.
Lagerbuch Nr . 7674 . 18 a 63 gm Ackerland Gewann „ Im

Hintersgrund "
, es . Krebs , Heinrich , Landwirt , as . selbst , Anschlag

320 Mk.
4.

Lagerbuch Nr . 7661 . 8 a 09 gm Ackerland Gewann „ Im
Hintersgrund "

, es. Kleiber , Gustav , Sobn des Wilhelm , as. Zachmann ,
Christian Witwe , Anschlag 230 Mk.

5.
Lagerbuch Nr . 7679 . 23 a 13 gm Ackerland Gewann „ Im

Hintersgrund "
, es . Tüpfle , Karl Witwe , as . selbst , Anschlag 360 Mk.

Durlach den 17 . November 1905 .
August Geyer, Waisenrat.

Peius dluwigs, bskömmlioks lisobvrsius , veiss u . rot ; süsse
u . uisbtsüsss, miläs n. krättiZs Prüdstüoks- n . Lrsulrsu^ oius.

Iprvt »« V. Allr . 1 .S « » II r . u . AI-« 88V ^ I» 8«Ilv .

L .Il6ini § s HisäsrlLAS in Vus -Iuvr » dsi :

,
« - » ri iitl « Miefmü . ,

Wolfartsweier .

Versteigerung .
Montag de« 27. Uovemver ,

aßends 7 Uhr, werden im Rathaus
zu Wolfartsweier ein an der Haupt¬
straße gelegenes lipoknksus
mit Dachlogis , Schweinestall , Hof-
raite und Garten , sowie 3 nahe
am Ort gelegene Nevlcvi » öffent¬
lich versteigert .

Heinrich Huber.

Achtung ;
Ein schön möbliertes Zimmer

an einen anständigen Arbeiter auf
1 . Dezember zu vermieten bei

Johann Schmitt , Friedrichstr . 8 .
In freier , schöner Lage ist ein

gut möbliertes Zimmer auf
sofort zu vermieten

Rittnertstraße IS.

MM . Immer ;u vermieten .
Ein sehr billiges , freundliches,

gut möbliertes Zimmer auf so¬
fort oder später mit oder ohne
Kost zu vermieten

Hauptstraße 8, 1 St H

Schöne geräumige Wohnung ,
parterre , mit 3 Zimmern , Küche,
Keller , Speicher , Waschküche , mit
Wasser- und Gasleitung sofort oder
per I .Januar zu vermieten . Näheres
bei Kart Lenßler , Lammstraße 23.

Im Hinterhaus Kanptstraße 84
ist eine Wohnung für kleine ruhige

Ein Arbeiter
kann sogleich Wohnung erhalten

Uasettorstraße 1, 1 . Stock.

Familie sofort oder später zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft

Hauptstraße 43 , 2 Stock



in schönes Gesicht I
ist die beste Empfehlungs¬
karte . Wo die Natur

dies versagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Lilienmilch das Gesicht und die
Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische. Beseitigt Leber¬
flecke. Mitesser . Gestchtsröte und
Sommersprossen, sowie alle Un¬
reinheiten des Gesichts und der
Hände , ä Glas W . 1,50.
Mein Arennessek-Kopf - Wasser
ist das allerbeste Haarwasser
der Neuzeit . Die Kraft der
Brennesselessenz hat geradezu
überraschenden Erfolg für den
Wachstum der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen , so -
daß sich kein Schinn und
Schuppen wieder bildet , ä Hk.
75 H»f., W . 1,50 und 2,5«.

Aranzösische Kaarfarve
von Jean RabSt in Paris .

Greise und rote Kaare sofort
braun u . schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird jedermann
ersucht , dieses neue gift- u . blei¬
freie Haarfärbemittel in Anwen¬
dung zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer
echt färbt . L Karton W . 2,50.

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken u . Wellenkräuse . ü Hkas
W . 1 .00 und 0,80 W .

Knthaarungs - Momade
entfernt binnen 10 Minuten
jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts u . der Arme gefahr - und
schmerzlos, s Hkas M . 1,50.

Englischer Mart -Muchs
befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und
verstärkt dünngewachsene Bärte .
L Hkas W . 2.

Wirke» - Kopfwasser
hilft am besten gegen das pünn -
werden der Kopfhaare, kräftigt
die Kopfhautpören , sodaß sich
kein Schinn wieder bildet .
L Hkas 1,50 und W . 2,50.

Schwache Auge »
werden nach dem Gebrauch des
Tyroker Knzian -Wranntweins
so gestärkt, daß in den meisten
Fällen keine Brillen und Augen¬
gläser mehr gebraucht werden .
üHkas W . 1,50 und W . 2,50.

Derselbe ist zugleich haar¬
stärkendes Kopf - und anti -
septisches Mundwasser . Ge¬
brauchsanweisung gratis .

Lp. 40 Proz . Alkohol , SO Proz . aquo
äestillLta, 10 Proz . Extrakt von
Blüten u der Pflanze d. Enzians .

Allein echt zu haben in der

LIILU57 pklkk
»suptstnlk. ' IslephWtz

Hochfeine Salami,
per Pfund ^ 1 .35, ^ 35 H .

? t,ilipp l.ugen u . ssiliglen .
Wegen Platzmangel zu verkaufen

eine fast noch neue , gut erhaltene
Lederwalzmaschine , ferner ein
zu allen Zwecken brauchbarer
Glaskasten

Durlach , Hauptstraße 8 . 1 . St .
Gin guterstaktener Kerd

ist zu verkaufen
Pfinzstratze SS.

Färberei , chemische Neiniguug

Hauptstraße 66, Kauptstraße 66.
Schnellste Bedienung. Beste Ausführung.

_ Billigste Preise ._
D'Kr AkU kiizknchtkt !

^»ryrsss .

Kopfwaschen
mit hygienisch unüber¬

troffenen Apparaten.
Zwuche nach rückwärts ,

bequemste Kopf- und
Körperhaltung.

Haarpflege
Trocknen mit reiner Luft

nach neuester Methode
mittelst Kopfmassage .

Frifiren
in und außer dem Hause
zu Hochzeiten , Bällen rc.

Äöonuements .

L .
Kerren - unö Acrrnen - ArifeuvgescHäft ,

Hauptstraße 34 , Eingang Adlerstraße.

Nkkvklbkffelte Rübenmühlen
von 18 SIlL . an ,

Kartoffelquetscher, Schrotmühlen,
Futterschneidmaschinen ,

Dreschmaschinen , Göpelwerke rc.
empfiehlt in vorzüglicher Ausführungn . 1 7 ^ 23

KisenHandkurrez u . AkascHinerrctekcHäft .

Auf jeden Weihnachtstisch
gehört eine 'Mokice Her

Kai'ki'uliöi' l.6ben8V6i'8iok6 «
'ung a . 6.

. . — Versicherungsbestand : 337 Millionen Mark .
Vertreter : Karl Preiß , Kaufmann in Aurtach ,

Gcke Sophien - «nd Httkingerstraße — Kekephon Mr. 72 .

Neueste Kartoffel - « . Futterdämpfer
„ Dampswaschmaschinc
„ Heitzwringmaschine

Waschmangeln rc.
empfiehlt billigst

Keußker , Lammstr. 23.

zu 3 .50 , 4 , 5 , 6 , 8 , 10,12,15 Mark in großer Auswahl .

GrUhiiMn. A.IöLLLäsr LssL,
Airma Sinaner L Meith Machfokger .

Haujit-Meiltill'
einer alte » Aeuerverstcherungs -
Gesellschaft , die unter coulanten
Bedingungen auch Neben -Branchen
betreibt , für einen tüchtigen Herrn

zu vergeben .
Eventl . neben hohen Provisionen

auch Fixum . Offerten unter 8. 660S
an Kaasenstein L Mogler , A .-H.»
Stuttgart ._

475 0Ü0 Mk .
habe ich unter günstigen Beding¬

ungen auf erste Hypotheken an-
! znlegen.

Jos. fjkbmi « , Korisrihk.
Telephon 75 ._

Unterrich^^ ^
in Flach - und Tiefbrandmalerei ,
Porzellanmalen , sowie Nachhilfe in
Handarbeiten auf Weihnachten wird
erteilt Karlsruhe , Senvertstr . 8»
3 . St . , nächst dem Schlachthof .

Iliektigs llkvtlvk,
sowie einige jüngere Arbeiter
finden dauernde und lohnende
Stellung .
Eisenwerk Söllingen b Durlach.

Suche auf 1 . Dezember einen
sauberen jungen kräftigen

Hausburschen .
ffSevi -K Hofkonditor ,

Karlsruhe , Herrenstraße 18.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft
Karlsruhe , Zähringerstraße 8S,

nächst dem Marktplatz .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft bei

Frau 8 «Ii » t»vr ,
_ Kelterstraße 28 , 1 . Stock.

GUelrbttn UL L
kauft von Frau Demmer , Amalien -
straße 35, 2 Treppen hoch , gegen-
über dem Amalienbad ._

GWledkrii UL L :
kauft von Frau Weiler , Garten¬
straße 5 , 2 . St . , gegenüber dem
alt en Friedhof ._

Von H
( Ersatz für Ei ) ersetzt der

Inhalt eines Beutels

4 llsr rii 18
Vorzüglich für Mehlspeisen ,

Kuchen . Klötze rc .
8 «Iir « llvl8 « Ir « r ,

bei Viormo .

Geschäftshaus
in guter Lage sofort preiswert zu
verkaufen bei geringer Anzahlung .
Anfragen unter I- . Ü . 38 erbeten
an die Expedition dieses Blattes .

Eiserner Iüssofen
billig abzugeben

Hauptstraße 8.
Gebrauchte Jauchepumpe

zu kaufen gesucht . Offerten an die
Expedition dieses Blattes erbeten .



DA ^ WM
aus

Paletots
Lodenjoppen
Ulster .
Raglans
Capes
Pellerinen
Anzüge
Hosen
Sakos
Buckskinhosen
Manchesterhosen
Vurschenhosen
Sakos , einzelne
Westen , einzelne
Arbeiterhosen
Arbeitsanzüge , blaue , re .

DI « 1« DM
auf

Normalwäsche
Westen , gestrickte
Sweaters
Unterhosen
Unterhemden
Knabentricot re .

von heute bis 1 . Dezember in

isrsmer ; (onWonr-
IZurlsvI » , Kauplstr ' . 76 ,

vis-ä-vis dem Krokodil .

6dew . VmdMM uMdem
vnr1a,oL

U»upt-
strsss «

78 »

kklisle : Xnrlsruke , SckIUrsnsirssss 14.
vnübertrolkens lleistunx — dillixe kreise .

LaubsS -e-HölzerWr -L - .
, , VöklllgeN reichhaltig

„ ÄöAtll große Auswahl

„ Spannbreiter
„ Drillbohrer
„ Sägchen LL

empfiehlt billigst
ssrieär . l. uger ,

Kcke Zehnt - und Spitakstraße.
11 - Ic»nkmLnnisckea ldruvk -
» ts von äen ein-

fnodsten dis rn äen feinsten ,
liefert prompt u . dillix äie

Lnebärnoksröl
kustsv kssb

Usupklr . 76 » neben äer 8clmlö.

xesol >maelcvoll ,
tlkt tril ) jn jeä. kieislaxe.

Lumpen , Knochen ,
Alteisen und Metalle

kauft jedes Quantum zu Tagespreisen
Aa . Ketnrich Pöttinger ,

Pfinzstraße .

« srösr-
LULsre

Eine gesunde Wahrheit , !
I

die gegen ungesunde , schädliche Gewohnheiten und Ueberlieferungen gerichtet ist , hören !

die Menschen in der Regel nicht gern . Wer aber auf sie hört und sie beherzigt , dem !

gereicht es zum größten Nutzen und Vorteil . Eine solche Wahrheit spricht Prof . !

Peters en aus , wenn er über den Bohnenkaffee schreibt : !

„ Der Kaffee ist eines der größten Gemeinübel , die es gibt . Er hat sich mit der Allgewalt des !

„ Genußmittels in Palast und Hütte einen festen Platz erobert , von welchem er schwerlich jemals !

„ zu verdrängen sein wird . Und er hat mehr als mancher unglückliche Mißbrauch , den Genuß l

„ der Spirituosen vielleicht ausgenommen , dazu beigetragen , das Menschengeschlecht zu entnerven s

„ und es von Generation zn Generation immer mehr zu schwächen ."

Diese vernichtende , aber leider durchaus zutreffende Kritik heißt ins Positive

übersetzt : an Stelle des gesundheitsgefährlichen Bohnenkaffees muß ein vollkommen un

schädliches Getränk treten , das zugleich auch die erforderlichen Genuß -Eigenschaften besitzt.

Und man braucht nicht erst lange danach zu suchen . Jn den maßgebenden wissen¬

schaftlichen Kreisen ist Kathreiners Malzkaffee längst als das Getränk bekannt , welches !

infolge seiner unbestrittenen gesundheitsdienlichen Eigenschaften und seines würzigen

Wohlgeschmackes , der ihm durch ein eigenartiges , patentiertes Verfahren mitgeteilt wird ,
vor allen anderen Getränken dazu berufen ist, den schädlichen Bohnenkaffee vollwertig zu I

ersetzen , und auch im Publikum lernt man die Vorzüge des „ Kathreiner " immer mehr l

erkennen und praktisch würdigen , was der täglich zunehmende , schon jetzt nach Millionen ,
zählende Abnehmerkreis mit Sicherheit beweist . !

^ 6Kktt68

6M8 , XlSM

KIMmMev
etv.

Krosse /tuswsbl !
SMigste Preise !

pro ^Voobe ^l . 1 .—

LreäitkLUS

ittmann
Hsnlsnuk «

Uülmnstr . 6 .

Î oäerne

ÜMM -LllMk
öMkll -? L! kt0t8

ÜKMV -6M
öMkv - öMII

LiiMtNMße
KMkii - LiirW

^ rsLInux
pro ^Volde N . 1 . —

LreäitbLNL

Ittmsnn
Uawmstr . 6 .

(zieblsctiünLkeV/äsclie

Vfasctie mit

l . uLns

Nupec »ttNl7N0M »« v

Klcingrmachtes ^

Meenntiotz
ist fortwährend zu haben bei

!V! sx Kei ' ligl ' äl ,
Aimmermeister , Gartenstr . 13 .

iscdungsn

Zcüsller
'
r

von äer Ikeegrossdsnälun^

Larl LeliLller ,

ksl-ete L 10 , 20 , 30 . SO v . 60 H .
^ ?fä . L 70 , 80 , 90 , 1 .— , 1 .30.

VI > vb8pit « vi » ,
st ktä . » 45 H ,

empüedlt rn Orixinslpreisen in stets
friseker IV»re

6ovü !torei L . Lmmim ,

Haus - Verkauf.
Wegen Wegzugs ist ein

neues Zstöckiges Wohn «
_ L - Ha « s mit schönem Hoß
lnd etwas Garten billig zu ver -

llufen . Näheres bei
s . Gever . Waisenrat..



Total - Ausverkauf
der

Hornberger Kleirler Filiale
Ixrlscli, öS öS.

Wegen Aufgabe des IiivsiKv » Kefcbäftes weröen , um vcrfcH Zuväumen , auf öre bekanntkicH L« 8t « iL Greifs , ze nach Artikel , bis Zu
Ol

Io
gewährt .

Allßkmdkntliih Wßißk Einkaufs - Gelkgknhkit in :
V1n1rSr - ^ s .1v <!os , Llls ^ vrs , Ns .vo1oLs o ^ v .
Horror , und Xrrs .IrsLL - ^ .iLLÜxoL ,I -oLon ^ oxxoiL , gefüttert und ungefüttert ,
LossL in allen Qualitäten und Größen ,
Gestrickte VostoL , ^ rZroLtsLIviLsr , ViLtorLosviL siro .' Solide , dauerhafte Waren !

Häute und Feite
von Groß - und Kleinvieh jeder

Gattung , ferner
Stallhasenbälge ,

Geißfelle ,
Hirsch-, Reh - und Feld¬

hasenfelle ,
Fuchs , Iltis , Marder re.
tauften höchsten Preisen die

häute - und Fellhandlung
lleinricii llöltingsr,
Inh Koni ^ öngon In . ,» nrlnvl, , Muzstraße 74 .

KüntNsi- pisnino,
wenig gespielt , aus der rühmlichst
bekannten Hofpianofortefabrik von
0 . kiüntbor L 88tms , vormals
Kaim L Günther , steht unter
zehnjähriger Garantie billig zum
Verkauf .

Das Instrument ist vorzüglich ,
daher in jeder Beziehung wirklich
empfehlenswert .

Hni,8 8vI »n »i «Lt ,
G . m. b. H.,

Musikalienhandlung ,
Karlsruhe , EckeKaiser - u.Lammstr .

Telephon 1647 .

I ' iuili « « »
noch neu, beste Konstruktion, guterTon , eleg. Ausstattung (Nußbaum ),preiswert abzugeben . Zu erfragenin der Exp, ds . Bl ._

Känselevern
ckauft fortwährend an

Wilhelmine Kunzman« Wtö.,
Jägerstraße 3.

W

Vi >r8vI >Ns »88vr
jeder Art wie lllotoon , vlonelin , l. inius Vslo , kos ,Körnst mit Flüssigkeitshemmung oder pneumatisch schließend ,
jede Art patentiert , unter Zjähriger Garantie und billigsten Preisen .
Reparaturen und Ersatzteile auch anderer Mrschlietzer bei

L . HLN .N , Schlofferei, RShlstraße 7 .

Dumpf-UW - und KLge! -Auj!a !t.
6 . Ettlingen,

übernimmt
Leib - LHaushaltungswäsche jkdnAtt ,

Ausstattungen , Gardinen von Mk 1,20 an
Spezialität : Kemden . Kragen und Manschetten .

Tadellose Ausführung binnen kürzester Frist.
Schonendste Behandlung. — Willigste Preise.

Mage « sede« Dienstag « « d Freitag i« Dnrlach.
Aufträge zum Abholen der Wäsche bitte in die Brief¬

kasten am Hause der Herren Kfm . Luger (Marktplatz),Kfm. Flad , Hauptstr . 86 , sowie an der „ Blume "
, zu stecken .

EM ' Sll . .

mit feinem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :"
sowie in lO - Pfd . - Dosen

L 6.50 geg . Nachn . od. Vorschußn ir « » rI « » Zr.,
Kirchheim - tzeL 182 ( Württ .)

In Holzgcb . Preis !, zu Diensten ,egevuyren werven sofort
Viels /tnerlconnungsrclirsidon !

a
» Eimer
W Rtnghafen "
I Schwenttessrl Z» Teiaschüffel ^> Waffertopf Z

120 — 35 Pfd . i
15 - 20 - 35 „30 - 40 - 60 .15 — 30 - 50 .

SS
L0

120 - 40 „

per Orig.-k'I . 2 .— bie 4 .—
, , 1 . 20 , 2. 10

Werner

öl8Mt vübonedtz L 6ie.
leinete kranrSs . Nurlce.

^ ieäerlsAe bei :
ördan LoburÜLMMsr.

^ s1L - I,ottsris
liekung sivker 1k . verember
SLSS ^ ^ °° °"°° A» .

L . ttsuptgew . « . 10000
S . «auplgew. I« . 5000
4 ä 1000 — « . 4000
« a 500 - I« . 3000
S14 « rus « 20000
I n «r 1 » Lo8« i « «l./ ?orto ll. llst« so r-k.
? firmste Lensesl - /tgont ,. Ü Strassdui-j, l . c .

Eine 3 - und eine 4 - Zimmer -
Wohnung hat wegen Wegzugs so¬
fort zu vermieten
I . W . Kofmann , Turmbergstr . 18.

Ein anständiger Arbeiter kann
sofort Wohnung erhalten

Hauptstraße 74 ,
Eingang Zehntstr . , 2 . St . r.



Wnuer -GkssnMrin.
Für unsere verehr ! . Mitglieder

unseres Vereins und deren nächste
Angehörige veranstalten wir am
nächsten Sonntag , 26 . d . M .,
abends 72 Uhr , in unserem Vereins¬
lokal (Roter Löwen ) eine

gemütliche Unterhaltung ,
wozu wir mit der Bitte um voll¬
zählige Beteiligung sangessreund '

lichst einladen .
_ Der Borstand .

SlkWWhen - Dmin
Siche - Schtty .

Der Verein beginnt demnächst
einen Kursus in

AI» 8vI» i»«ii 8vkpvLkvir .
Damen und Herren , welche ge¬

sonnen sind , an demselben teil¬
zunehmen , wollen ihre Adresse im
Lokal , Gasthaus „ zum Bahnhos "

,
oder beim Kursleiter Herrn Wilh .
Oreans , Hauptstr . 671 >, abgeben .

Der Vorstand .

WseMub
^ /

GrötzinZku.
Die geehrten Mitglieder werden

ersucht , am Samstag den 25 . d .
Mts . , abends 8 Uhr , im Gasthaus
zur Kanne wegen wichtiger Be¬
sprechung zu erscheinen . Diejenigen ,
welche dem Verein beitreten wollen ,
sind sreundlichst eingeladen .

Der Ausschuß.

Samstag und Sonntag :

MM M
ki » Ltt. Löwenbrän .

Ksrtluar r«r Wmr.
Telephon 24 .

Alle Samstag und Sonntag :

Reh- n . Aaserchrater?,
iowie eine auserwählte !
lesnls , wozu sreundlichst einladet !

Friedrich Mannherz ,
Metzger und Gastwirt .

Jeden Sountag feines weißes

HMeltnt
bei

Adam Goldschmidt,
Lammstraße 28 , Telephon 95 .

Me Ml . MM ».
pr . Pfd . 85 u . 95

sieae Melmr - ismie.
pr . Psd . 65 u . 75 H ,

alle andern

Jesthalke Durlach .
Sonntag den 26 . November , nachmittags 4 Uhr :

der Kapelle des Bad . Leib - Grenadier - Regiments .
sESWLÄ Gewähltes , reichhaltiges Programm . W>

_ Eintritt 3« Psg ._

Hrkrilie .
Arlegstvcrßs , gegenüber Lern Kcluptbahnhc >f .

Direktion: ^ Ivx » » a «r 8t » rL .
8onntsg , 26 . November, nsekmittsg 8 4 u . sbenljg 8 Ukr :

s Motto r Dem Vvlke entnommen ,
SSN83 .I .10QSL1 ! Dem Volke gegeben I

ILnssLs .» Ä LL Vortr ALHÄ LL1L.
WokksstüL i« 3 Aufzügen von Alexander Störk .

NickolaiWallitschki , Wirt , Hr . Wagner .
Petrowna , sein Weib , Frl . Tifl Kaschka.
Iwan 4 . ^ nder Hr , Börner .
Tonja /

°^ en Kmoer F ^ .Jen .Hilpert .
Kylonowsky Hr . Alex . Störk

Matrosen . Kosaken

Personen :
General Petrowsky Hr . Förster .
Petranowsky , Bürger , Hr . Maier .
Tawanow , Bürger , Hr . Helfer .
Grawow Hr . Tischler .

Volk. Zeit : Gegenwart .
Unter gefl . Mitwirkung hiesiger Theatersreunde .

Die Hälfte des Reinertrags fällt den notleidenden russischen
Familien zu !

Sperrsitz 1,20 Mk . , 1 . Platz 80 Psg. , 2. Platz 50 Psg. , 3. Platz 30 Pfg .
Zu diesem sensationellen Volksstücke lade ergebenst ein

KaukmÄnnwelisr Verein , s. V . , llurlaoli .
Samstag den 2. Dezember 1965 , abends '

^9 Uhr , im
Saale des Gasthofes „ zur Karlsburg " :

- - ^ 0 rH ^ Ä . A
des Forschungsreisenden Herrn vr . Woeck - Dresden über

I '
sxrsn lisuls uricT

der Wirrwarr von Ansichten über die „ gelbe Gefahr "
,

mit Vorführung zahlreicher Lichtbilder nach eigenen photogr . Aufnahmen
des Redners .

Eintrittskartenim Vorverkauf Mk. 6 .80 . an der Abendkasse Mk . 1 -
Vorverkaus bei Herrn Karl Walz . Buchhandlung.

„ „ „ Gustav Raab , Papierhandlung.
„ „ „ Karl Hetz. Cigarrengeschäft .

IZVR H «di 8tr » nÄ .

find eingetroffen bei

fkiüpp kuger L ^ iüslen .

Tafel - Aepfct ,
eine frische Sendung , nur in bessern
Sorten eingetroffen .

Uslsn , Kelterstraße 10 .

Lelikateß Sauerkraut,
per Pfund 9 . 5 Pfund 40 H ,

Frankfurter Bratwürste,
per Paar 23 H .

Philipp Lrrger ^ Filialen.

^ D11 .27ls . sli -

^ !X! u8 iIlsIikn -8snl!Iung u . Vsrlsg.
fiir VMzcktMcMiie

. empfehle meine Zithern , Streich - « nd Äc cord - Zithern ,
^ Violinen , Flöten , Mandolinen , Guitarren » Mund - « .

Ziehharmonikas , Trommeln , Gcarinas , sowie alle
Instrumente u . Artikel zu billigen Preisen und garan-

A tiere für gute Bauart ; ferner Lonxlets , Männerchore ,
Theaterstücke . Schulen u . Noten für Klavier und alle

IrA Instrumente mit Rabatt

Accord-Guitarren und Harfen -Zithern werden gestimmt.

Unterricht in Zither , Streichzither , Guitarre , Mandoline
und Xylophon .

Kie' vkski ' sss « S , hinter dem Kathanse .

eillnultlt« - Anzeige.
Ihren werten Kunden und Gönnern empfiehlt sich die

Photographische Anstalt von rra .nl,
zur Anfertigung von Photographien aller Art . Zugedachte Aufträge ,
namentlich Vergrößerungen oder Kinderaufnahmen , wollen baldigst
gemacht werden ._ Hochachtungsvollst D . O .

kucken - u . Isnnenseksitökkolr
empfiehlt billigst

L - . H . . SvIunLäi ; .

6s8tbsu8 rar klumo.
Telephon 24 .

Samstag und Sonntag :
Kansgemachte ,

prima Fleifchwürste,
„ Mumenwürsts ,
„ Bockwürste,
„ Kralwürste .
„ Kyonerwurst,
„ Schinkenwurst ,
„ Ureßkops ,
„ Franks: Keberwnrst»
„ „ Griebenwurst »
„ Schinkenroulade ,

mild gesalzenen Schinken
ganz « nd im Aufschnitt .

Ariedrich Wannherz,
Metzger und Gastwirt .

haltbare gesunde Ware , Verkauf
nur in Ociginalkörben von 70 bis
90 Pfund , per Zentner 16 und
17 Mk . , empfiehlt wieder frisch
eingetroffen
O ^nsls ' v ^ isansim .

_ Hauptstraße 65 ._

« « «Ir « » « ,
wirksamstes Mittel gegen das Aus¬
fallen der Haare , fördert zugleich
den Haarwuchs in erstaunt . Weise ,
verleiht den Haaren vollend . Schön¬
heit , macht sie seidenweich , glänz ,
u . rein . Pr . Fl . 2 .50 . Zn haben
in den Apotheken oder direkt

Adler - Äxotheks Stuttgart .

Malzkennen,
Hühner - und Tanbensntter
wieder fortwährend zu haben

Brauerei Dummler .
Zohannisbeerstöcke ,

großfrüchtige und frühe , sowie
Birnenhochstämme hat abzu¬
geben

Aarl Rlenert , Amalienstr . 12 .

käumc ! ksume!
ein Waggon aller Sorten , starke ,
gut bewurzelte , — jetzt beste Pflanz¬
zeit - sind wieder bei mir ein -
aetroffen .

Kar! Müller,
Gärtnerei u . Samenhandlung .

Aue . Adlerstr . 17 .

Mer KrewelüiM
— Original Iiilo8öl —

der Liter im Faß 70 H ,
die Flasche incl . Glas 75 H ,

zu haben bei
8vkR > i »

Weinhandlung, Blumenstratze 13.
Proben gratis .

"dÄ

Haarkelten,
von eigenem Haar angefertigte , fein
gearbeitete gediegene Beschläge .
10jährige Garantie , billigste Preis¬
stellung .

Alttx Rivrrvtl » ,
Haarkettenflechtereim.Maschinenbetr.

Aarlsrnhe , Luisenstraße 34 .
N ach auswärts prompter Versand .

Im Ausschlachten
empfiehlt sich

Hermann Schenkel.
Gefl . Aufträge bitte bei meiner

Mutter ( Herrenstraße 2 , 2 . Stock )
abgeben zu wollen . _ „
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